
„Ich  bin  dann  mal  weg“
nächster  Film  in  der  Reihe
zum Reformationsjubiläum
Die Filmreihe der beiden Bergkamener ev. Kirchengemeinden und der
Stadtbibliothek  zum  Reformationsjubiläum  „Einfach  frei“  wird  am
kommenden Donnerstag, 6. April, um 20 Uhr mit dem Film „Ich bin dann
mal weg“ nach dem Bestseller von Hape Kerkeling fortgesetzt.

Hape  Kerkeling  bricht  auf  der  Bühne  zusammen.  Sein  Arzt  rät  ihm
dringend, eine Auszeit zu nehmen, um sich zu befreien vom ständigen
Druck, dem er ausgesetzt ist. Auch in Erinnerung an seine gläubige Oma
beschließt er, den Jakobsweg entlang zu pilgern.

Der Film läuft aus Anlass des 500. Reformationsjubiläums im Rahmen der
Reihe „Einfach frei“ . Unter dieser Überschrift  zeigen die beiden
Evangelischen  Kirchengemeinden  in  Bergkamen  in  diesem  Jahr   vier
Spielfilme,  die sich auf ganz eigene Art und Weise, in jedem Fall
aber unterhaltsam  mit dem Thema „Freiheit“ auseinandersetzen – einem
der Schlüsselbegriffe der Reformation.

Einlass ab 19:30 Uhr. Der Eintritt ist frei.

Informations-  und
Beratungsangebot  für
ehrenamtliche
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Flüchtlingshelfer
Für Regierungspräsidentin Diana Ewert ist klar: „Damit die
Integration der nach Nordrhein-Westfalen geflüchteten Männer
und Frauen, Jungen und Mädchen gelingen kann, braucht es nicht
allein Gesetze, Verordnungen und Behörden – sondern vor allem
Menschen, die „mehr tun“ und sich ehrenamtlich einbringen.“

Sie  machte  zugleich  klar,  dass  bereits  heute  sehr  viele
Menschen einen solchen unverzichtbaren und wertvollen Einsatz
zeigen. Und um dieses bürgerschaftliche Engagement noch mehr
zu  fördern  und  zu  unterstützen,  ist  nun  bei  der
Bezirksregierung ein Servicetelefon eingerichtet worden.

Unter der Rufnummer 0 29 31-82 5000 können ehrenamtlich in der
Flüchtlingshilfe Tätige künftig Informationen und Materialien
für ihre Arbeit vor Ort abrufen. „Viele Ehrenamtler begleiten
Flüchtlinge  auf  ihrem  Weg  durch  Ämter,  Schulen  oder
Krankenhäuser. Sie unterstützen sie bei der Anerkennung von
Schulabschlüssen, bei der Suche nach einem Praktikums- oder
Arbeitsplatz oder gestalten Freizeitangebote für Flüchtlinge
mit“, sagt die Regierungspräsidentin.

Weil es dabei aber immer wieder auch zu Problemen kommt, die
häufig  recht  einfach  zu  lösen  sind,  sei  deshalb  nun  das
Servicetelefon eingerichtet worden. „Dabei haben wir uns auch
von  der  Erfahrung  leiten  lassen,  dass  die  Menge  an
Informationen,  die  sich  bei  einer  Recherche  im  Internet
auftun, vielfach zu groß ist. Mit dem Servicetelefon wollen
wir deshalb künftig schneller und zielführender helfen“.

Christoph  Söbbeler,  Pressesprecher  der  Bezirksregierung
Arnsberg ergänzt: „Mit der Servicestelle Ehrenamt und dem neu
eingerichteten  Servicetelefon  werden  wir  den
bürgerschaftlichen Einsatz für Flüchtlinge mit Rat und Tat
fördern und unterstützen. Unser Ziel ist es auch, die Wege
durch den Behördendschungel durchschaubarer, gangbarer und vor
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allem schneller zu machen. Die Servicestelle Ehrenamt wird
deshalb als Scharnier zwischen bürgerschaftlichem Engagement
und Bürokratie tätig werden.“

Darüber  hinaus  solle  mit  dem  Beratungsangebot  ein  Beitrag
geleistet werden, um Missverständnisse und Enttäuschungen beim
Einsatz für die Flüchtlinge möglichst frühzeitig zu vermeiden.

Die Servicestelle ist werktags zwischen 10 und 12 Uhr sowie
zwischen 13 und 15 Uhr unter der Rufnummer 0 29 31 – 82 5000
zu erreichen. Außerhalb dieser Zeiten ist ein Anrufbeantworter
geschaltet.

Darüber hinaus können Interessierte sich mit Ihrem Anliegen
über  die  Email-Adresse  servicestelle.ehrenamt@bra.nrw.de  an
die Servicestelle wenden.

Polizei  sucht  einen  53-
jährigen vermissten Mann aus
Lünen
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Seit dem 27. Februar wird der 53-jähriger
Christoph  Herte  aus  Lünen  vermisst.
Letztmalig wurde Herr Herte in der Nähe
seiner  Wohnung  an  der  Straße  Zum
Gewerberpark  gesehen.

Seit  über  einem
Monat  wird  der
53-jährige
Christoph  Herte
aus  Lünen
vermisst.

Herr Herte ist circa 188 cm groß. Er hat graue, schulterlange
Haare. Vermutlich war er mit einer roten Jacke und einer Jeans
bekleidet.

Die Polizei bittet um Mithilfe! Wer kann Hinweise zum Verbleib
des Mannes geben?
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Bitte  melden  Sie  sich  bei  der  Kriminalwache  unter
0231-132-7441!

Kochangebot nur für Väter und
ihren Kindern
Unter dem Motto „Gesund und bunt – in unserer Küche geht es rund“
findet  am  Samstag,  8.  April,  ab  10:30  Uhr,  im  Familienzentrum
Tausendfüßler ein Koch-Angebot für Väter und Kinder statt. Nur „Papa
und Ich“ heißt es in der Einladung. Hier werden Vätern und Kindern
Inhalte der gesunden Ernährung im Kindesalter vermittelt und gemeinsam
wird ein gesundes Mittags-Buffet zubereitet.

Gästeführerring  zeigt  am
Sonntag  „Weddinghofen  früher
und heute“
„Weddinghofen früher und heute“ – unter diesem Motto steht
eine fußläufige Führung des Gästeführerrings Bergkamen, die am
kommenden  Sonntag,  2.  April  2017,  unter  der  Leitung  von
Gästeführer Klaus Lukat stattfindet.

Gestartet wird zu der gut zweieinhalbstündigen Rundwanderung,
zu  der  alle  interessierte  Bürgerinnen  und  Bürger  herzlich
willkommen sind, um 10 Uhr an der Töddinghauser Straße auf dem
„Platz der Partnerstädte“ vor dem Rathaus.
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Klaus Lukat wird während der Führung die Geschichte und die
Besonderheiten der früheren „Kuckuck“-Gemeinde vorstellen, die
seit  1966  als  Stadtteil  zu  Bergkamen  gehört.  An  etlichen
Wegstationen zeichnet er dann die Entwicklung und den Wandel
Weddinghofens  vom  bäuerlichen  Dorf  zur  späteren
Bergbaugemeinde und zum heutigen Stadtteil Bergkamens nach.
Dabei fehlen weder das Waldgebiet Mühlenbruch und Haus Velmede
noch  das  „alte  Dorf“  und  die  längst  aus  dem  Ortsbild
verschwundene   Zeche  Grimberg  III/IV,  im  Volksmund  auch
„Schacht Kuckuck“  genannt.     

Für die Teilnahme an der etwa zweieinhalbstündigen Wanderung ist pro
Person ein Kostenbeitrag von 3,- Euro zu entrichten. Für Kinder bis zu
zwölf Jahren ist die Teilnahme an der Wanderung kostenfrei. Die Fahrt
endet voraussichtlich gegen 12.45 Uhr wieder am Anfangspunkt vor dem
Rathaus.

Die Wanderung findet allerdings nur statt, wenn sich mindestens fünf 
interessierte Personen am Ausgangspunkt einfinden.  

 

20 Kandidaten im Kreis Unna
zur Landtagswahl zugelassen
In den drei Wahlkreisen im Kreis Unna treten sieben Parteien
mit insgesamt 20 Kandidaten zur Landtagswahl am 14. Mai an.
Das ist nach den Sitzungen der Kreiswahlausschüsse am 29. März
amtlich.

In  den  vom  Kreiswahlleiter,  Landrat  Michael  Makiolla,
geleiteten  Sitzungen  votierten  die  Mitglieder  der  zwei
Kreiswahlausschüsse  (einer  für  Unna  I  und  Unna  II,  ein
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weiterer für den die Kreisgrenzen überspringenden Wahlkreis
Unna III – Hamm II) jeweils einstimmig für die Zulassung der
eingereichten Wahlvorschläge.

Zum Wahlkreis 115 (Unna I) gehören Fröndenberg, Holzwickede,
Schwerte und Unna. Hier bewerben sich Bianca Dausend (CDU),
Hartmut  Ganzke  (SPD),  Herbert  Goldmann  (GRÜNE),  Susanne
Schneider (FDP), Walter Wendt-Kleinberg (DIE LINKE), Hanns-
Jörg Rohwedder (PIRATEN) und Hans-Otto Dinse (AfD) um ein
Direktmandat.

Der Wahlkreis 116 (Unna II) umfasst die Städte Lünen, Selm und
Werne. Hier treten Marco Morten Pufke (CDU), Rainer Schmeltzer
(SPD), Marion Küpper (GRÜNE), Denise Jücker (FDP), Udo Gabriel
(DIE LINKE), Marc Elsbeck (PIRATEN) und Michael Schild (AfD)
im Kampf um einen Sitz im neuen Landtag an.

Zum Wahlkreis 117 (Unna III – Hamm II) gehört neben Bergkamen,
Bönen und Kamen auch noch Hamm-Herringen. Hier bemühen sich
Ina Scharrenbach (CDU), Rüdiger Weiß (SPD), Anke Dörlemann
(GRÜNE), Thomas Rosemann (FDP), Manuela Karli (DIE LINKE) und
Osan Yalcin (AfD) um die Gunst der Wählerinnen und Wähler. PK
| PKU

CDU will jetzt unbedingt den
Bau  der  Ortsumgehung
Weddinghofen/Oberaden
Die  Verkehrsbelastungen  sind  doch  wesentlich  höher,  als  es  die
Ergebnisse der Verkehrszählung im Jahr 2010 vermuten ließen. Deshalb
war  es  vorhersehbar,  dass  die  CDU  den  Bau  der  Ortsumgehung
Oberaden/Weddinghofen  L821n  zum  Thema  macht.
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Sie will, wie Ausschussvorsitzender Marco Morten Pufke, erklärt, dass
die Resultate der jüngsten Zählung aus 2015 in das Gutachten, das die
Verwaltung zu möglichen Entlastungen der Schul- und Jahnstraße vor
einem Jahr vorgelegt hat, eingearbeitet werden. Aktualisiert werden
müsste dann auch die Bewertung. Die kann seiner Überzeugung nach nur
lauten: Der Bau der L821n ist zwingend notwendig.

Für diese Neubewertung hat die Stadt Bergkamen nach Pufkes Meinung
Zeit bis höchstens zu den Sommerferien. Dann solle sie als eindeutiges
Votum an die Bezirksregierung in Arnsberg weitegeleitet werden, damit
im  Herbst  der  RVR  dieses  Projekt  in  seinen  Vorschlag  für  des
Straßenausbauprogramm 2018 des Landes NRW aufnehmen kann.

Pufke erinnerte daran, dass die L821n Ende vergangenen Jahres, als das
Ausbauprogramm für 2017 beraten wurde, der einzige bereits genehmigte
Straßenneubau im Ruhrgebiet gewesen sei. Der RVR habe es aber trotzdem
nicht in seinen Vorschlag aufgenommen, weil es in Bergkamen noch kein
klares Votum dafür gegeben habe. Mit der neuen Verkehrszählung müsse
sich das jetzt ändern, betont Pufke.

Weitere Infos zur Verkehrszählung 2015 in Bergkamen gibt es hier.

Hier geht es zu einem Bericht über das Gutachten der Verwaltung vor
einem Jahr.

Einbrecher stehlen Uhren und
Schmuck  an  der
Hardenbergstraße
Am Mittwoch hebelten Unbekannte zwischen 18.40 Uhr und 21.10
Uhr  die  Terrassentür  eines  Reihenhauses  an  der
Hardenbergstraße  in  Oberaden  auf.  Sie  durchsuchten  alle
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Wohnräume und entwendeten nach ersten Ermittlungen Uhren und
Schmuck.

Wer hat Verdächtiges bemerkt? Hinweise bitte an die Polizei in
Bergkamen unter der Rufnummer 02307 921 7320 oder 921 0.

Verbrannte  Frauenleiche
entdeckt  –  Mordkommission
ermittelt
Auf einem Radweg in Holzwickede nahe der Grenze zu Unna und
zur Autobahn A1 ist heute morgen die verbrannte Leiche eine
Frau entdeckt worden. Erkenntnisse zur Identität der Frau und
zu  dem  Umständen  ihres  Todes  liegen  noch  nicht  vor.  Die
Obduktion steht noch aus. Eine Mordkommission der Dortmunder
Polizei hat die Ermittlungen aufgenommen. Sobald mehr bekannt
ist, wird diese Meldung aktualisiert.

Stadtsportgemeinschaft
besucht den Landtag
Die Stadtsportgemeinschaft Bergkamen wird am Freitag, 7. April, den
Landtag in Düsseldorf besuchen. Bereits um 7.15 Uhr geht es für die
Teilnehmer an dieser Fahrt ab dem Bergkamener Busbahnhof auf die Reise
nach Düsseldorf.

Nach  der  Ankunft  erfolgt  eine  Einführung  in  das  parlamentarische
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Geschehen und ein Frühstück in der Kantine des Landtages. Ab 10 Uhr
wird man dann live bei einer Sitzung im Plenarsaal mit dabei sein.
Abgerundet wird der Besuch im Landtag dann durch eine Diskussionsrunde
mit  dem  heimischen  Landtagsabgeordneten  Rüdiger  Weiß,  der  20
Teilnehmer aus den Bergkamener Sportvereinen begrüßen kann.

 

Workshop  des  Kulturreferats:
Auf  Zeche  –  Radierte
Industriekultur
Das  Kulturreferat  der  Stadt  Bergkamen  veranstaltet  am
kommenden Wochenende von Freitag, 31. März, bis Sonntag, 2.
April,  das  nächste  Kreativangebot  für  Erwachsene.  Die
Künstlerin Tania Mairitsch – Korte ist Dozentin des Workshops
„Auf  Zeche  –  Radierte  Industriekultur“,  der  in  der
Druckwerkstatt  im  Pestalozzihaus  in  Bergkamen-Mitte
stattfindet.

Mit Hilfe von Fotografien oder eigenen Studien können die
Motive auf Kupferplatte gebracht werden. Nach einer Einführung
 in  die  Techniken  der  Radierung  gibt  es  verschiedene
Möglichkeiten,  das  Thema  kreativ  umzusetzen.  Beispielsweise
kann  die  klassische  Radiertechnik  mit  einer  Collage-  oder
Absprengtechnik kombiniert werden. Ziel ist es, am Ende des
Wochenendworkshops eine Folge von unterschiedlichen Drucken zu
erhalten.

Die  Workshopzeiten  sind  Freitag  von  18:00  bis  21:00  Uhr,
Samstag und Sonntag jeweils von 11:00 bis17:00 Uhr.
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Kurzentschlossene können sich noch für den Workshop anmelden
und erhalten weitere Informationen bei der Jugendkunstschule
Bergkamen  02307  28  88  48  und  im  Kulturreferat  der  Stadt
Bergkamen 02307 965462.

 

Das Teilnehmerentgelt beträgt 40 Euro zuzüglich Materialkosten
von etwa 10 Euro.

 

Die Termine des nächsten Radierworkshops ist der 30.06. bis
02.07.2017.

 


